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Schleichwege ins Gehirn
Neuromarketing dreht an den kleinen Stellschrauben im Kopf

Am 16. und 17. Juni 2010 ist Nürnberg 

erneut der Treffpunkt der Direkt- und 

Dialogmarketingszene. 400 Aussteller 

präsentieren sich auf Europas größter 

Fachmesse. Die mailingtage setzen sich 

seit über zehn Jahren aus Wissens- und 

Kontaktplattformen, wie den Foren, 

dem Kongress, der mailingtage-Award-

Verleihung und der mailingtage-Party 

zusammen. Die intensivste Form des 

Kundendialogs sind die halbtägigen 

mailingtage-Workshops. Neu sind in 

diesem Jahr die überarbeiteten Katego-

rien. In der Workshop-Kategorie „Instru-

mente und Dialogtrends“ stehen der kre-

ative Einsatz des Dialogmarketings und 

Die MediaBudget findet am 8. Juli 2010 

zum dritten Mal statt und startet neu 

durch: Das Konzept des Termins für die 

Marketingbranche geht noch stärker auf 

die Anforderungen der Marktteilneh-

mer ein und präsentiert sich erstmals 

als „Effizienztag – Fachforum mit Be-

gleitausstellung“. Die jährliche Veranstal-

tung passt sich mit der neuen Konzepti-

on der schwierigen Situation in der Me-

dienbranche an. „Die Grundidee der Me-

diaBudget, den Entscheidern aus Agentu-

ren und werbetreibenden Unternehmen 

funktionsübergreifend eine crossmedia-

le Plattform zu bieten, hat sich bewährt 

und wird darum nicht verändert“, erläu-

tert Ulrich Kromer, Geschäftsführer der 

Messe Stuttgart. „Aufgrund der schwie-

rigen Marktlage haben wir die Veranstal-

tung aber zeitlich, wie auch räumlich 

komprimiert, um so allen Beteiligten 

noch mehr Nutzen zu bieten. Erfolgrei-

che Elemente wie die Elefantenrunde, 

auf der namhafte Experten wichtiger 

Mediagattungen Branchenentwicklun-

gen diskutieren, wie auch der hochkarä-

tige Kongressbereich werden weiterhin 

wichtige Elemente im Konzept sein.“

MediaBudget 2010
Marketing-Kommunikation mit verfeinertem Konzept 

Mailingtage 2010
Direkt- und Dialogmarketer treffen sich in Nürnberg

directexpo
und postprint

Print + Marketing

die Zukunft der Kundenkommunikation 

im Mittelpunkt. Neu ist auch die Katego-

rie „Digitales Marketing“. Kommunikati-

onsentscheider erfahren hier, wie ein 

dialogorientierter Online-Mediaplan aus-

sehen kann, welche Strategien es für er-

folgreiche E-Mail-Kampagnen und News-

letter gibt oder wie die Zielerreichung 

bei Crossmedia-Kampagnen gemessen 

werden kann. Die dritte Kategorie „Bran-

chen und Zielgruppen" gibt u.a. Antwor-

ten auf folgende Fragen: Wie ticken ein-

zelne Branchen und Zielgruppen oder 

wie lassen sich bestimmte Marketingins-

trumente konkret einsetzen? Auch Gers-

tenberg ist in diesem Jahr wieder dabei.

Zukunftsweisender Treffpunkt: Die Berli-

ner Fachmesse für Dialogmarketing und 

digitalen Dialog setzt auf ein neues Hal-

lenkonzept. Vom 5. bis 7. Mai 2010 geht 

die Berliner Fachmesse directexpo berlin 

zum dritten Mal an den Start. Sie positi-

oniert sich als Denkfabrik für Marketer 

und Werber sowie als Präsentations- und 

Networking-Plattform für Unternehmen, 

die ihre Produkte und Dienstleistungen 

branchenübergreifend vorstellen wollen.

Statt einer thematischen Gliederung der 

Ausstellung stellt die Fachmesse für in-

novatives und effektives Dialog- und On-

linemarketing verschiedene Themen 

in den Mittelpunkt. 2010 rücken direct-

expo berlin und die parallel stattfinden-

de postprint berlin, die Fachmesse für 

Drucklösungen, noch enger zusammen. 

Im gemeinsamen FachForum informie-

ren Referenten über die Vernetzung der 

unterschiedlichen Disziplinen von Pro-

cessing und IT über Print bis hin zum 

Dialogmarketing.

Die Abwrackprämie stieg den Deutschen 

zu Kopf. Deutschland steckte mitten in 

der Finanzkrise. Doch anstatt das Geld zu-

sammenzuhalten, standen die Deutschen 

Schlange, um sich ein neues Auto zu 

kaufen. Mit klarem Verstand hat dies nichts 

zu tun. Die Deutschen wurden beim Kauf 

von ihren Emotionen getrieben. 

Was Kreative und Werbeleute intuitiv 

längst wussten, untermauert die noch 

recht junge Disziplin des Neuromarke-

tings wissenschaftlich. Sie macht sich Er-

kenntnisse der Hirnforschung zu eigen, 

weiß, was im Kopf eines Kunden abläuft 

und warum dies so ist. Für das Neuro-

marketing liegt der Schlüssel zum Erfolg 

eines Produktes im Kopf des Menschen. 

Kaufentscheidungen hängen im Wesent-

lichen davon ab, wie stark die Sinne der 

Kunden stimuliert werden. Neuromarke-

ting stellt sich damit Mythen entgegen, 

die Marketing und Vertrieb auch heute 

noch bestimmen: dass der Kunde haupt-

sächlich rational entscheidet oder der 

Preis das wichtigste Kaufkriterium ist. 

Um zu unserem Beispiel zurückzukeh-

ren: Die Abwrackprämie der Bundesre-

gierung aktivierte das Belohnungssystem 

im Gehirn. Die 2500 Euro waren eine so 

große Belohnung, dass sogar Autos ver-

schrottet wurden, die mehr wert waren. 

Dass das Geld vom Staat, nur begrenzt 

zur Verfügung steht, machte das Ange-

bot noch interessanter. Die Knappheit 

aktivierte die Jagd- und Beutemodule 

im Gehirn. Es lohnt sich, Erkenntnisse 

der Hirnforschung zu überprüfen und 

sie auf das Marketing zu übertragen. 

Marketing heißt, Kundenbedürfnisse zu 

erkennen und zu erfüllen. Neuromarke-

ting konzentriert sich dabei auf die kau-

salen Zusammenhänge für das Kunden-

verhalten. Nach dem heutigen Wissen-

stand können Zielgruppen explizit über 

ihre Emotionen angesprochen werden – 

denn jeder Mensch ist kognitiv und emo-

tional anders. Ein Harmonizer braucht 

beispielsweise andere Impulse als ein 

Performer. Mit den Erkenntnissen des 

Neuromarketings lässt sich an den klei-

nen Stellschrauben drehen, die beim 

Kunden ein positives Gefühl auslösen. 

Ein Gefühl, das erfolgsentscheidend ist.

Erfolgreiches Marketing kommuniziert 

mit dem Autopilot im Kopf des Men-

schen – dieser ist spontan und intuitiv. 

Er entscheidet innerhalb von zwei Se-

kunden, liebt Geschichten und Symbole. 

Logik und Argumente sind ihm fremd. 

Er nimmt lieber heute 50 Euro als 100 

Euro in einer Woche. 

Wer mehr zu diesem Thema wissen 

möchte: Der Neuromarketing Kongress 

2010 findet am 15. April in München statt 

– Veranstalter sind die Gruppe Nymphen-

burg und die Haufe Mediengruppe.
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